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Was macht eigentlich ...?

Luisa Konstanzer

Grüzi wohl und hoi zäme!

Seit Februar 2021 arbeite ich als Bibliothekar 
an der Züricher Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften am Standort Winterthur. 

Die Zürcher Hochschule für Angewandte Wis-
senschaften ist eine Mehrsparten-Fachhoch-
schule im schweizerischen Kanton Zürich. Mit 
mehr als 13‘000 Studierenden ist die ZHAW 
nach der ETH Zürich und der Universität Zürich 
die drittgrößte Hochschule im Kanton Zürich. 
Der Hauptstandort ist Winterthur, weitere 
Standorte sind Wädenswil und Zürich. Die 
ZHAW Hochschulbibliothek Winterthur steht 
auf einer Fläche von rund 6‘000 Quadratme-
tern mit einem modernen Medien-, Informa-
tions- und Lernort zur Verfügung. Das denk-
malgeschützte Gebäude befindet sich auf dem 
ehemaligen Sulzer-Areal. Auf zwei Stockwerke 
verteilt und mit zwei Zwischengeschossen, ist 
die Hochschulbibliothek Winterthur eine öffent-
lich zugängliche Fachbibliothek mit folgenden 
Sammlungsschwerpunkten:
	▪ Angewandte Linguistik
	▪ Architektur und Bau
	▪ Gesundheit
	▪ Technik
	▪ Wirtschaft und Recht

Dank swisscovery gibt es die Möglichkeit sich 
Bücher aus mehr als 470 Schweizer Wissen-
schaftlichen Bibliotheken, per Kurier, liefern 
zu lassen. Die nationale Rechercheplattform 
swisscovery bietet einen Nachweis von mehr 
als 30 Millionen Medien (Bücher, Serien, 
Zeitschriften, Non-Book-Materialien) sowie 
mehr als 3 Milliarden elektronische Artikel. Die 
Registrierung erfolgt mit einer SWITCH edu-ID. 
Die SWITCH edu-ID ist eine digitale Identität, 
welche von SWITCH entwickelt wird für die 
dauerhafte Verwendung durch Hochschulange-
hörige. 

Mein Aufgabengebiet hat sich an der ZHAW 
Winterthur zu Konstanz etwas geändert. An der 
ZHAW Hochschulbibliothek Winterthur bin ich 
unter anderem für die Erwerbung zuständig. 
Meine Aufgaben hier sind die Erstellungen von 

Neuerwerbungs-
listen, die anderen 
anfälligen Aufga-
ben (Bestellungen, 
Eingänge, Rechnungen) werden nicht nach 
Departement aufgeteilt, sondern jeder darf 
alles bearbeiten. Ein weiteres Tätigkeitsfeld ist 
die Benutzung, dort bin ich 3-4x pro Woche an 
der Information eingeteilt, die zeitgleich auch 
die Ausleihtheke ist. Eine Selbstabholung gibt 
es bei uns in der Bibliothek nicht, unsere Be-
nutzenden müssen zu uns an die Theke kom-
men. Zu meinen Aufgaben in der Benutzung 
gehört außerdem auch die Zugehörigkeit in das 
«Kernteam Benutzung». Dieses Team unter-
stützt die Benutzungsleitung in allen Fragen 
und Themen rund um die Benutzung.
Zur Erwerbung und Benutzung gehört noch der 
«Lernort Winterthur» dazu. Zu dem «Lernort 
Winterthur» gehört zum Beispiel die Lernland-
schaft oder auch die Gruppenräume. Meine 
Aufgabe hier ist es mich um diese Räume zu 
kümmern. Das heißt es muss sichergestellt 
sein, dass die Räume gebucht werden kön-
nen, auf- und zugeschlossen werden sowie in 
Ordnung gehalten werden. Mein derzeitiges 
Projekt ist die Anpassung der Signaletik im 
Haus. Das bedeutet, dass sämtliche Schilder 
und Übersichtstafeln geprüft werden müssen 
und ggf. ersetzt werden müssen. Zu dem 
«Lernort Winterthur» gehört zusätzlich noch die 
Betreuung der studentischen Mitarbeitenden. 
Das bedeutet, dass ich regelmäßig Dienstplä-
ne erstellen muss, Zusatzaufgaben müssen 
verteilt werden oder es kam auch schon vor, 
dass die Verträge ausgelaufen sind, die Mitar-
beitenden das Studium abgeschlossen hatten 
und ich dann neue studentische Mitarbeitende 
einstellen durfte.
Mein Aufgabengebiet ist vielfältig und mir 
macht die Arbeit sehr viel Spaß. Der Kontakt 
nach Konstanz geht zum Glück nicht ganz ver-
loren, da wir ab und zu Bücher über Subito be-
stellen können und wenn ich es schaffe, kann 
ich immer einen kleinen Gruß hinterlassen.

Liebe Grüße an euch alle, 
Luisa




